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ENTENBUCHT
ANKERBUCHT

FEUERBUCHT

Liebe Leser!

Wer hätte das denn gedacht. Kaum war die Diekseezunge Nr. 29 einige Tage alt da wurde der Frost noch einmal so stark dass der schon
aufgetaute See wieder fast  ganz zufror und wir doch noch eissegeln konnten. Aus Sicherheitsgründen liefen wir zwar nicht mehr auf die
andere Seeseite oder nach Malente aber in die Nachbarbucht und bis zur Schwentinedurchfahrt war es kein Problem.Das war gaz toll.Und
eine Menge Volkes versammelte sich um nun doch noch in dieser Saison den See zu genießen sogar mit Punsch und offenem Grill auf dem Eis.

Unsere älteste Eisseglerin:
        Gräfin RUTH  74

Viel Volk versammelt sich
       zum PUNSCH

Kalte Würste werden
      heiß gegrillt.

Zwischen den Laufrunden
eine Punsch Anheizung.

Auch Enten und Zappen
kommen nicht zu kurz.

Ein Taucher ist entkräftet
  am Boden angefroren.

Am Horizont die Eisstatue
         vom Dieksee.

Die Sonne wandert schon
wieder sichtbar nach rechts.

Am 4.März war dann die letzte
Eisbegehung der Frühjahrssaison.

Der Hungermarsch der
Zappen auf dem Eis.

Der “LESENDEN” Nachbarin wachsen  
       “Gottseidank” wieder Haare.

Letztes Bild vom: ALTEN Erstes Bild vom: NEUEN

Am 8.März ein missglückter
nochmaliger Begehungsversuch.

Am 13.März dann im nochmal
gefrorenem See das anpaddeln.

Beim Eisanpaddeln lässt der Dompteur
        eine Ente über sich fliegen.

Unser neuer Radweg(Siehe DKZS Nr.29)
           wird jetzt “BEBAUMT”

Am 28.2. wurde die
Grillsaison eröffnet.

Dann kam noch einmal Schnee
und die Zappen hatten es schwer.

Unser jüngster Eissegler:
             JURIK   13

Der Blick aus der Kanzel
   während des Fluges.
            

Hier unser grosses
   EISSTADION
            

Die Flotte wurde vergrößert.
Der Nachbar hat einen neuen.
             

    Bild links

Wie schon vor 6 Jahren kam nun
für die ZAPPEN(Teichhühner) eine
schwere Zeit.Kein Wasser,Boden
gefroren und Schnee drauf.Also nichts
zu fressen.So zogen diese sonst sehr
scheuen Tiere  in Kolonnen über die 
Strassen auf Nahrungssuche zum Teil
schon sehr geschwächt und humpelnd.
Sie nahmen, was sie sonst nie tun von
uns Futter an.Grünzeugs und Reste.

JUBILÄUMSAUSGABE

Der in DKSZ angezeigte Termin zur Paddeltour muß um eine Woche vorverlegt  werden. Statt des
angesagten Datums: 19.7. erfolgt die Paddeltour am: SAMSTAG d. 12. Juli 2003 um 9 Uhr ab Preetz

Der Mittsommertermin bleibt bestehen. Als weiteren Termine kann man sich vormerken:

DONNERSTAG : 1. Mai Fahrradtour zum BUNGSBERG

Da ja der Verfall unseres Geldes durch die
häufige 1:1 Umstellung auf den TEURO weiter
fortschreitet ist es empfehlenswert zukünftig in
Naturalien oder ähnlichem zu handeln. Was aber
ist nun”ähnliches” Da soll doch hier einmal ein
wahres Beispiel gegeben werden:
Schwager VOLKER kaufte in Timmdorf für seinen
Klein PC ein CDROM Laufwerk. Als Kaufpreis
wurde ausgehandelt: Beim nächsten Besuch hier
stellt sich der Käufer auf den Steg. Der Verkäufer
alsdann nimmt den Kaufpreis vom Käufer entgegen
indem er selbigen,in voller Kleidung, mit dem
Zeigefinger vom Steg in den See befördert wobei
selbiges zur Belustigung der Nachwelt filmerisch
festgehalten wird.Das ist mehr Wert als “Euros”
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